
(EE Standard Deutsches Schildmövchen 

Herkunft: 

Uralte Rasse, Stammform aller Deutschen Mövchen. Sie wurden Ende des 19. Jahrhunderts 
durch Einkreuzungen von Mövchenrassen aus Kleinasien und Afrika wie schildige Anatolier, 
Ägyptische Mövchen (African Owls) und Turbits alten Typs modernisiert. 

SbL :  Deutschland 

Gesamteindruck: 

Kleiner als mittelgroß, gedrungene Figur. Von eleganter Erscheinung mit aufrechter, koketter 
Haltung. In der Seitenansicht soll sich das Auge senkrecht über den Läufen befinden.  

 

Rassemerkmale: 

Kopf:       Möglichst rund, mit breiter, gut gefüllter Stirn, volle Backen;  

glattköpfig, rund- oder spitzkappig. Die Breite zwischen den Augen soll sich, mit ei-
ner leichten Verjüngung, ohne Kniff bis zu den Schnabelwarzen fortsetzen. 

Augen:  Groß, dunkel, mitten im Kopf sitzend. 

 Augenrand schmal, glatt und hell.  

Schnabel:  Kurz, kräftig, breit angesetzt, die Stirnwölbung noch unten möglichst ohne Einkni-
ckung fortsetzend, gut geschlossen. Beide Hälften möglichst gleich stark, die Ver-
längerung des Schnabelschnittes soll über dem unteren Augenrand verlaufen. 

          Die Warze möglichst schmal, breit gezogen, flach anliegend und fein von Struktur,   
     die Profillinie nicht unterbrechend. 

Hals:         gedrungen, voll aus den Schultern hervortretend, Wamme und Halskrause gut   ent-
wickelt.  

Brust:            Breit, gut gewölbt, hoch getragen.  

Rücken:        Abfallend, kurz und breit über den Schultern, gut abgedeckt. 

Flügel:          Kurz, fest anliegend, auf dem Schwanz getragen. 

Schwanz:     Kurz, geschlossen, bildet mit dem Rücken eine abfallende Linie. 

Läufe:           Maximal mittellang, unbefiedert. 

Gefieder:      Kurz und voll, dicht anliegend. 



 

Farbenschläge: 

Schwarz, Dun, Braun, Khaki, Rot, Gelb; Blau mit schwarzen Binden, Blaufahl mit dunklen Bin-

den, Braunfahl mit Binden, Khakifahl mit Binden, Rotfahl mit Binden, Gelbfahl mit Binden. Blau-
Gehämmert, Blaufahl-Gehämmert, Braunfahl-Gehämmert, Khakifahl-Gehämmert, Rotfahl-
Gehämmert, Gelbfahl-Gehämmert 

Farbe und Zeichnung: 

Gefieder weiß bis auf das farbige Flügelschild, 7 – 12 Schwingen weiß. Ein Unterschied von bis 
zu 5 weißen Schwingen gilt nicht als Fehler. Etwas farbige Schenkel und farbige Zeichnung hin-
ter den Schenkeln sind zulässig. Andere leichte Zeichnungsmängel sind von untergeordneter 
Bedeutung. 

Grobe Fehler:  

Langer oder schmaler Körper, Schleppflügel, schmale oder sehr flache Stirn, Kniff, stark aus der 
Profillinie ragender oder dünner Schnabel, zu schmaler Schnabelansatz, Fehlen von Jabot oder 
Wamme, rote Augenränder. Sehr schlecht geformte Kappe. 

Bewertung: 

Gesamteindruck - Figur und Haltung - Kopf mit Schnabel und Augen - Halskrause Farbe und 
Zeichnung  

Ringgröße: 8 
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